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Was ist Carpe Diem? 

Carpe Diem (lat.: „Nutze“ bzw. „Genieße den Tag!) – 2016 konnten bei der Carpe Diem Aktion viele sinnvol-
le Projekte umgesetzt und Geld für den guten Zweck gesammelt werden. Wir sind davon überzeugt, dass 
genau das auch in diesem Jahr realisiert werden kann! 
 
Bei der Carpe Diem Aktion nehmt ihr als Messdienergemeinschaft gegen eine Spende Aufträge von Men-
schen aus eurer Gemeinde an. Zum Beispiel könnte es sich um Gartenarbeiten oder eine Autowaschaktion 
handeln. Die Höhe der Spende liegt im Ermessen eurer Auftraggeber*innen. 
 
Was ist mit der Corona Pandemie? 

Die Pandemie wird am Aktionstag, dem 12. Juni 2021, nicht vorbei sein. Wir sind jedoch guter Hoffnung, 
dass sich, wie bereits im vergangenen Sommer, die Situation ein wenig entspannt hat. Sicher ist dies natür-
lich nicht und somit muss ggf. kurzfristig vor der Aktion die Lage noch mal bewertet werden. Wir glauben 
dennoch, dass es sinnvoll ist jetzt mit den nötigen Planungen zu beginnen, um die Aktion, sofern sie durch-
geführt werden darf, auch starten zu können und gerade auch um einen Lichtblick in der momentanen Zeit 
zu haben. 
 
Es wird nötig sein, die Aktion bei euch vor Ort detailliert zu planen und zum Beispiel auch ein Hygienekon-
zept zu entwickeln. Dabei lassen wir euch aber nicht allein. Wir sind die ganze Zeit für euch ansprechbar 
und werden unterstützen, wo wir können (tobias.fraas@bmo-vechta.de). 
 
Was haben wir als Messdienergemeinschaft von der Teilnahme an der Carpe Diem Aktion? 

Die Carpe Diem Aktion ist eine Sozialaktion, zu der unser Schirmherr Weibischof Wilfried Theising, das 
Messdienerteam der Messdienerinnen und Messdiener im Oldenburger Land und der Schwerpunkt Mess-
dienerinnen und Messdienerarbeit im Referat Junge Menschen der Abteilung Seelsorge des Bischöflich 
Münsterschen Offizialates, alle Messdienergemeinschaften im Offizialatsbezirk Oldenburg aufruft. 
 
Durch euer Engagement bei der Aktion könnt ihr deutlich machen, dass zum Messdienersein mehr als der 
Dienst am Altar gehört und ihr als Gemeinschaft auch während der Pandemie eine wichtige Säule eurer 
Gemeinde seid. Wenn sich viele der Aktion anschließen, können wir gemeinsam als große Gemeinschaft 
aller Messdienerinnen und Messdiener im Oldenburger Land zeigen, dass uns unsere Mitmenschen am 
Herzen liegen. Als Initiatoren stellen wir euch kostenfreie Werbematerialien wie Plakate und Flyer zur Ver-
fügung. Wenn ihr mögt, besuchen wir euch am Aktionstag, machen Fotos und schauen, was ihr für Andere 
auf die Beine stellt. 
 
Was geschieht mit den Spenden? 

Alle teilnehmenden Messdienergemeinschaften sammeln für einen guten Zweck. Das offizialatsweite Spen-
denziel ist das Angelika Reichelt Kinder‐ und Jugendhospiz Joshuas Engelreich in Wilhelmshaven. Das Hospiz 
begleitet schwer kranke Kinder und Jugendliche und unterstützt sie und ihre Familien durch hochqualifizier-
tes Fachpersonal in dieser belastenden Situation. Das Leben mit all seinen Facetten zu erfahren, erhält im 
Kinder‐ und Jugendhospiz eine sehr starke Bedeutung. Kinder und Jugendliche stehen am Anfang ihres Le‐
bens, selbst wenn eine schwere Krankheit ihre Lebenszeit begrenzt. Sie sind neugierig, lebenshungrig, wol-
len Erfahrungen machen und das Leben spüren mit all dem, was das Leben zu bieten hat – Gutes wie 
Schlechtes Das Ziel des Hospizes ist es, die Kinder und Jugendlichen in diesem Prozess und in ihrem Leben 
zu begleiten. 
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Im letzten Jahr wurde eine sogenannte Geschwisterinsel eröffnet, welche noch mehr Ausstattung für die 
Geschwister der kranken Kinder und Jugendlichen braucht. Dabei sollen die Erlöse der Carpe Diem Aktion 
das Hospiz Joshuas Engelreich weiter unterstützen. 
Informiert euch gerne auch im Internet über das Kinderhospiz unter: 
http://www.kinderhospizwilhelmshaven.de/. 
 
Für den Fall, dass ihr Aufträge erhaltet, bei denen der Auftraggeber*in eine Spendenquittung benötigt, 
haben wir dafür extra ein Formular entwickelt, welches ihr gemeinsam mit dem*der Auftraggeber*in aus-
füllen müsst und dann an uns weiterleitet. Die Spende muss dann direkt auf das angegebene Konto des 
Offizialates überwiesen werden und wir schicken die Spendenquittung dem*der Auftraggeber*in zu, sodass 
ihr damit keine extra Arbeit habt. 
 
Vor der Aktion: 

Wie könnt ihr dabei sein? 
Zuallererst solltet ihr in eurem Vorstand und/oder eurer Leiterrunde absprechen, ob eure Messdienerge-
meinschaft an der Carpe Diem Aktion teilnimmt. Wichtig dabei ist, dass auch die Hauptamtlichen eurer 
Kirchengemeinde (z.B. euer Pfarrer, eure Pastoralreferent*in oder andere „Verantwortliche“) in die Pla‐
nungen einbezogen werden. Hier geht es auch um die rechtliche Verantwortung für die Aktion. Solltet ihr 
euch entscheiden am 12. Juni 2021 an der Carpe Diem Aktion teilzunehmen, so seid ihr auch Veranstalter 
der Aktion in eurer Gemeinde. 
 
Nun gibt es noch einige Dinge zu tun, damit auch in eurer Kirchengemeinde die Carpe Diem Aktion 2021 
stattfinden kann: 
Am besten bildet ihr innerhalb der Leiterrunde ein Orga‐Team, welches bis zum 12. Juni für die Organisati‐
on und Planung der Aktion verantwortlich ist. 
Um bei der großen Aktion dabei zu sein und den oben beschriebenen Support zu erhalten, müsst ihr euch 
jetzt nur noch bis zum 7. Mai 2021 über die Mailadresse tobias.fraas@bmo‐vechta.de anmelden. 
 
An die Arbeit! 
Bis Mitte Mai 2021 solltet ihr klären, welche Arbeiten ihr anbieten möchtet. Hier ist vor allem die realisti-
sche Einschätzung gefragt, was eure Messdienergemeinschaft leisten kann und möchte. Überlegt euch, mit 
wie vielen helfenden Händen ihr an diesem Tag rechnen könnt. Für einige Aufträge könnten zudem Fach-
kenntnisse erforderlich sein. Zusätzlich muss auch die Pandemiesituation bedacht werden. Vielleicht macht 
ihr regelmäßig eine Carpe Diem Aktion bei euch vor Ort – hier solltet ihr gut abwägen, welche Arbeiten ihr 
vielleicht in diesem Jahr nicht übernehmt. Aber auch hier lassen wir euch nicht allein: Nach eurer Anmel-
dung zur Aktion bekommt ihr ein Hygienekonzept und Ideen für Corona-konforme Aktionsideen zuge-
schickt.  
 
Die Auftragsannahme bei euch vor Ort muss geklärt werden. Im Idealfall gibt es einen Kontakt mit Telefon-
nummer, der auf Plakaten, den Handzetteln und sonstiger Werbung angegeben werden kann. Vielleicht 
können auch Aufträge in eurem Pfarrbüro abgegeben werden. Hier ist genaue Absprache nötig, damit es zu 
keinen Unklarheiten kommt. 
 
Damit am Aktionstag alle Messdienerinnen und Messdiener zu ihren Aufträgen kommen, solltet ihr euch 
Gedanken über einen Fahrdienst machen. Gibt es einen Bulli in deiner Kirchengemeinde oder bringen 
Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter ihre Privatautos mit? Oder ist alles mit dem Fahrrad gut zu errei-
chen? Und was passiert bei schlechtem Wetter? Oder verzichten wir aufgrund der Pandemie auf Aufträge, 
welche einen Fahrdienst erfordern? 
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Ab Anfang Juni 2021 startet ihr eure Werbeoffensive! Die Plakate und die Handzettel müssen mit euren 
Kontaktdaten beschriftet werden. Weitere Ideen für Werbemaßnahmen sind auf der Checkliste genannt. 
 
Um am Aktionstag genug fleißige Helfer*innen zu haben, müssen diese auch geworben werden. Hier sind 
verbindliche Anmeldungen praktisch, da man so besser planen kann. Einen Vorschlag für einen Anmelde-
zettel findet ihr im Downloadbereich auf unserer Homepage: www.diemessdiener.de. Auch hier gilt zu klä-
ren, wo die Anmeldung abgegeben werden kann. 
 
Verbindliche Anmeldungen von Gruppenleiterinnen und Gruppenleitern sollten ebenfalls rechtzeitig bei der 
Leiterrunde abgefragt und festgehalten werden. Dies ist für Aufträge, bei denen besondere Kenntnisse 
erforderlich sind oder auch für die Planung der Aufsicht der Messdienerinnen und Messdiener und des 
Fahrdienstes, unerlässlich. 
 
Sobald die Werbung gestartet wurde, können sich Gemeindemitglieder mit ihren Aufträgen bei euch mel-
den. Besonders wichtig ist eine genaue Absprache mit dem Auftragsgeber (mögliche auftretende Fragen 
findet ihr auf der Checkliste). Der Auftrag sollte direkt in eine Auftragsliste eingetragen werden! 
 
Die heiße Phase 

In der Woche vor der Aktion sollte ein Tagesablauf für den 12. Juni erstellt werden. Da ihr im besten Fall 
eine gut gefüllte Auftragsliste habt, ist dies eine gute Basis für die erfolgreiche Bearbeitung eurer Aufträge. 
Jedem Auftrag sollte eine verantwortliche Gruppenleitung zugewiesen sein. Hier ist eine Zuteilung nach 
Auftragsart und handwerklichem Geschick zu bedenken. Damit verbunden solltet ihr den Fahrdienst detail-
liert planen. 
 
Sicher ist es auch von Vorteil, wenn ihr den Tagesablauf dahingehend gestaltet, dass ihr eine Mittagspause 
einplant und etwaige Freiräume zwischen euren Aufträgen mit einem abwechslungsreichen Programm für 
die Messdienerinnen und Messdiener gefüllt bekommt. Darüber hinaus kann nach getaner Arbeit ein ge-
meinsamer Abschluss euren Carpe Diem Tag abrunden! 
 
Damit auch alle bei Kräften bleiben, muss an die Verpflegung gedacht werden. Getränke müssen beim Ge-
tränkelieferanten bestellt bzw. eingekauft werden. Einige Ideen für ein Mittagessen sind auf der Checkliste 
angegeben. Nicht zu vergessen sind entsprechende Sitzmöglichkeiten, Geschirr, Töpfe und Pfannen, Grill 
oder was man sonst noch so braucht, um die hungrigen Helfer*innen satt zu bekommen 
 
Während der Aktion: 

Bevor die Messdienerinnen und Messdiener eintreffen, sollte eure Telefonzentrale, an die sich spontan 
entschlossene Auftraggeber*innen wenden können, eingerichtet sein. Außerdem müssen sich alle verant-
wortlichen Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter hier jederzeit für kurzfristige Absprachen oder Notfälle 
melden können. Darum sollte die Telefonzentrale immer besetzt und allen die Telefonnummer bekannt 
sein. 
 
Zu Beginn der Aktion sollten alle Helferinnen und Helfer zu einer gemeinsamen Tagesbesprechung zusam-
menkommen. Hier werden die Aufträge besprochen und verteilt. Die Messdienerinnen und Messdiener 
bekommen hier auch ihre Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter zugewiesen. Eine Information zum Hygie-
nekonzept und wie ihr euch verhalten wollt, muss hier sicherlich auch Platz finden. Vielleicht ist auch ein 
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gemeinsames Gebet ein guter Startschuss. Denkt daran, zu euren Aufträgen ausreichend Getränke und eine 
Erste‐Hilfe‐Ausrüstung mitzunehmen. 
 
Je nach Zeitablauf muss das Mittagessen zubereitet und die Essensausgabe vorbereitet werden. 
 
Mega gut wäre es, wenn auch ein paar Fotos geschossen werden. Vielleicht habt ihr ja ein eigenes Foto-
team, welches die einzelnen Auftragsorte besucht und die Helferinnen und Helfer in Aktion ablichtet. Bei 
einem gemeinsamen Abschluss könnt ihr bei Würstchen und Kaltgetränken (was auch immer) auf eure  
Carpe Diem Aktion zurückblicken und Erlebtes miteinander teilen. 
 
Nach der Aktion: 

Neben den „normalen“ Dingen, wie „Aufräumen und Co“ gibt es noch einige weitere Dinge, die beachtet 
werden sollten: Ihr könnt nun die gesammelten Spenden auf das Spendenkonto (IBAN: DE88 2802 0050 
4002 0166 01 BIC: OLBODEH2XXX) des Offizialates überweisen, damit wir alle gesammelten Spenden von 
allen teilnehmenden Messdienergemeinschaften dem Hospiz überreichen können. 
 
Außerdem habt ihr ja noch eine Menge Fotos, die ihr an eure Lokalzeitung senden oder auf Homepa-
ge/Instagram/Facebook etc. hochladen könnt, damit auch jeder von eurer und unserer traumhaften Carpe 
Diem‐Aktion erfährt! 


